
ES GEHT LOS!

DIE BAYERISCHE POLIZEI 
TRÄGT BLAU



LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,
über 42.500 Polizistinnen und Polizisten sind täglich für Sie im 

Einsatz, rund 27.500 davon tragen Uniform. Nach gründlicher 

dreijähriger Vorbereitung beginnen wir im Dezember 2016 mit 

der Auslieferung der neuen Dienstkleidung an die ersten Poli-

zistinnen und Polizisten.

 

Die grün-beigen Uniformen, die Sie kennen, gibt es seit über 

40 Jahren. Bald wird das Erscheinungsbild der Bayerischen 

Polizei fl ächendeckend an die Farbe Blau geknüpft sein. Mit der 

Umstellung auf eine dunkelblaue Uniformkollektion haben wir 

dem Wunsch einer großen Mehrheit derer entsprochen, die 

diese Kleidung tagtäglich in Ausübung ihres Dienstes tragen. 

Doch der Farbwechsel ist bei der Einführung der neuen Polizei-

uniform nachrangig.

 

In erster Linie sollen diejenigen, die für unser aller Sicherheit 

sorgen, von einem Mehr an Funktionalität, Passform und Tra-

gekomfort profi tieren. Moderne Textilien, die Atmungsaktivität 

gewährleisten, Schutz vor Wind und Wetter und – nicht zuletzt – 

Schnitte, mit denen sich auch die Polizeibeamtinnen wohlfüh-

len, hatten für die Projektverantwortlichen oberste Priorität.

 

Wenngleich seit über zwei Jahren viele Polizistinnen und Poli-

zisten bereits mit der blauen Testuniform Dienst tun und auch 

schon viele Dienstfahrzeuge im neuen Design unterwegs sind, 

ist die blaue Farbgebung für Sie zunächst möglicherweise noch 

ungewohnt. Uns ist es sehr wichtig, dass Sie, liebe Bürgerinnen 

und Bürger, auch in Zukunft jederzeit Ihre Bayerische Polizei 

auf Anhieb erkennen. Eine ganze Reihe von Designmerkmalen 

an der Uniform trägt dafür Sorge und spiegelt gleichzeitig die 

Tradition und das Selbstverständnis der Bayerischen Polizei 

wider. Diese Broschüre soll einen Beitrag dazu leisten, dass Sie 

sich schnell mit der neuen Farbgebung anfreunden.
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Ausgesprochenes Ziel bei der Einführung der Neuen Dienst-

kleidung war es, moderne Textilien zu verwenden, um eine 

funktionelle Uniform gerade für den Außendienst zu erhalten. 

Auch frauengerechte Schnitte, in denen sich die Beamtinnen 

wohl fühlen, sollten Teil der Neuausstattung sein. 

Der Wechsel zur neuen Uniform wurde zum Anlass genommen, 

um zeitgleich die Fahrzeugfl otte der Bayerischen Polizei auf 

blau umzustellen. Gleichzeitig wird das Erscheinungsbild der 

Bayerischen Polizei insgesamt neu gestaltet. Ein erster Schritt 

dazu ist die neue Wort-Bild-Marke mit einem modernisierten 

Polizeistern.

DIE UNIFORM



Das Design der neuen Uniform der Bayerischen Polizei besitzt 

einen hohen Wiedererkennungswert. Das dunkelblau-goldene 

Farbkonzept spiegelt die Tradition und das Selbstverständnis 

als „Die Bayerische Polizei“ wider und strahlt gleichzeitig Serio-

sität, Autorität und Vertrauenswürdigkeit aus. 

Optische Unterscheidungsmerkmale wie die auffälligen 

blau-grauen, klassischen Lampassen (vertikale Streifen an den 

Uniformhosen), refl ektierende Schriftzüge und Signalstrei-

fen sowie die Dienstmütze mit Polizeistern sorgen – auch bei 

Nacht – für eine eindeutige Identifi zierbarkeit als „Polizei“. Das 

Ärmelabzeichen mit dem kleinen Staatswappen zeigt sich in ei-

ner modernen, klaren Form und greift gleichzeitig die Tradition 

früherer Abzeichen der Polizei in Bayern auf.

DIE DESIGNMERKMALE



Ab Dezember 2016 beginnt die Auslieferung in zwei sogenannten  

Pilotierungsdienststellen. Ab dem Jahresbeginn 2017 erfolgt dann 

dienststellenweise die flächendeckende Auslieferung in ganz Bayern,  

die in allen Polizeipräsidien gleichzeitig startet. Im Herbst 2018  

soll die Umstellung abgeschlossen sein und die gesamte Bayerische  

Polizei im neuen Erscheinungsbild Dienst leisten.
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